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SITZUNG DES GROSSEN GEMEINDERATES VOM 24. August 2011 
 

B E S C H L Ü S S E 
 
1. Sekundarstufe I; Sanierung Aulabühne; Abrechnung Verpflichtungskredit 

 
 Die Abrechnung der Sanierung der Aulabühne der Sekundarstufe I im Betrage von 

Fr. 179'640.70 mit einer Kostenunterschreitung von Fr. 1'059.30 gegenüber dem 
bewilligten Kredit von Fr. 180'700.00 wird zur Kenntnis genommen. 

 
2. Sekundarstufe I; Betonsanierung; Abrechnung Verpflichtungskredit 

 
 Die Abrechnung der Betonsanierung der Schulanlage Sekundarstufe I im Betrage 

von Fr. 459'483.00 mit einer Kostenunterschreitung von Fr. 1'117.00 gegenüber 
dem bewilligten Kredit von Fr. 460'600.00 wird zur Kenntnis genommen. 

 
Unter Vorbehalt des fakultativen Referendums mit 31 gegen 0 Stimmen, bei 1 Enthaltung 
(Anwesende Ratsmitglieder 33, Vorsitz stimmt nicht mit): 
 
3. Reglement über Abstimmungen und Wahlen in Gemeindeangelegenheiten; 

Änderung 
 
 Der Rat beschliesst mehrheitlich: 
 
 Die Änderung von Art. 12 und Art. 79 des Reglementes über Abstimmungen und 

Wahlen in Gemeindeangelegenheiten wird genehmigt. 
 
4. Signalisation wichtiger öffentlicher Verkehrspunkte (Postulat Mirjam Veglio 

und Mitunterzeichnende) 
 

 Der Rat beschliesst mehrheitlich 
 

1. Von der Signalisation wichtiger öffentlicher Verkehrspunkte wird Kenntnis ge-
nommen. 
 

2. Das Postulat Mirjam Veglio und Mitunterzeichnende wird als erledigt abge-
schrieben. 

 
5. Postulat Christoph Merkli und Mitunterzeichnende betreffend "Energie-

stadt-Gold dank Stromsparen"; Erheblicherklärung 
 
Das Postulat Christoph Merkli und Mitunterzeichnende betreffend "Energiestadt-
Gold dank Stromsparen" wird vom Gemeinderat schriftlich beantwortet und in der 
Folge nicht erheblich erklärt. 

 
6. Interpellation Anne-Lise Greber-Borel und Mitunterzeichnende betreffend 

"Amphibienschutz auf der Kirchlindachstrasse"; Antwort  
 
Die Interpellation Anne-Lise Greber-Borel und Mitunterzeichnende betreffend "Am-
phibienschutz auf der Kirchlindachstrasse" wird vom Gemeinderat schriftlich be-
antwortet. 
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7. Interpellation Marceline Stettler und Mitunterzeichnende betreffend "Wie 

sorgt Zollikofen für den Umwelt- und Landschaftsschutz?"; Antwort  
 

 Die Interpellation Marceline Stettler und Mitunterzeichnende betreffend "Wie sorgt 
Zollikofen für den Umwelt- und Landschaftsschutz?" wird vom Gemeinderat schrift-
lich beantwortet. 

 
8. Interpellation Marceline Stettler und Mitunterzeichnende betreffend "Platz 

für Bibliothek, Tagesschule, Ludothek und Musikschule"; Antwort  
 

 Die Interpellation Marceline Stettler und Mitunterzeichnende betreffend "Platz für 
Bibliothek, Tagesschule, Ludothek und Musikschule" wird vom Gemeinderat schrift-
lich beantwortet. 

 
9. Einfache Anfrage Pierre-Yves Crettenand betreffend "Gibt es eine Alternati-

ve zum Wasserverbund Region Bern AG?"; Antwort 
 
 Die Einfache Anfrage Pierre-Yves Crettenand betreffend "Gibt es eine Alternative 

zum Wasserverbund Region Bern AG?" wird vom Gemeinderat schriftlich beant-
wortet. 

 
10. Einfache Anfrage Denise Mellert und Mitunterzeichnende betreffend 

"Schulraumzuweisung für die Musikschule Bremgarten – Zollikofen"; Ant-
wort 

 
 Die Einfache Anfrage Denise Mellert betreffend "Schulraumzuweisung für die Mu-

sikschule Bremgarten - Zollikofen" wird vom Gemeinderat schriftlich beantwortet. 
 
11. Dringliche Motion Hans-Jörg Rhyn und Mitunterzeichnende betreffend 

"AKW Mühleberg – unabhängig überprüfen und nur sicher wieder ans 
Netz!"; Erheblicherkärung 
 
Die Dringlichkeit wird gewährt. Die Motion Hans-Jörg Rhyn und Mitunterzeichnen-
de betreffend "AKW Mühleberg – unabhängig überprüfen und nur sicher wieder 
ans Netz!" wird in der Folge als erheblich erklärt. 

 
12. Parlamentarische Eingänge 
 
12.1. Interpellation Elisabeth Wendelspiess betreffend "Wie sicher sind die Angestellten 

der Sozialdienste in Zollikofen?" 
 
Ausführliche Informationen zu den einzelnen Geschäften finden Sie unter folgendem Link: 
http://www.zollikofen.ch/de/politik/ggrmain/politbusiness/ 
 

Rechtsmittelbelehrung 
 

⇒ Gegen Wahlen kann innert 10 Tagen seit der Publikation beim Regierungsstatthalter Be-
schwerde geführt werden. 
 

⇒ Gegen Beschlüsse und Verfügungen kann innert 30 Tagen seit der vorliegenden Ver-
öffentlichung Beschwerde beim Regierungsstatthalter geführt werden. 
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Fakultatives Referendum 

 
⇒ Gestützt auf Art. 55, Buchstabe a der Gemeindeverfassung unterliegt der unter Ziffer 3 

aufgeführte Beschluss dem fakultativen Referendum. 
 

⇒ Gemäss Art. 34 der Gemeindeverfassung sind solche Beschlüsse der Gemeindeabstim-
mung zu unterbreiten, wenn dies von mindestens 300 Stimmberechtigten schriftlich ver-
langt wird. 
 

⇒ Das Begehren muss innerhalb von 40 Tagen seit der Veröffentlichung des Beschlusses im 
Amtsanzeiger bei der Gemeindeschreiberei eingereicht werden. Der Bericht und Antrag 
des Gemeinderates an den Grossen Gemeinderat sowie der Beschluss des Grossen Ge-
meinderates zu diesem Geschäft liegen während der Referendumsfrist, das heisst bis und 
mit 10. Oktober 2011 bei der Gemeindeschreiberei, Wahlackerstrasse 25, 3052 Zolliko-
fen, öffentlich auf (Büro 205, 2. Stock). 
 

 
Für Fragen oder bei Unklarheiten zum fakultativen Referendum (Unterschriftenbogen) wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeschreiberei oder benutzen Sie folgenden Link: 
http://www.zollikofen.ch/de/politik/politischrecht/ 
 
 
Zollikofen, Donnerstag, 25. August 2011 

 
 GROSSER GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN 


